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Glas Bier

Deutſches Reich
Berlin 30 Mir Der Bundesrath hielt geſtern

unter dem Vorſitze des Staatsminiſters v Boetticher eine
Plenarſitzung ab Jn derfelben legte der Vorſitzende Mit

lungsſchreiben des Präſidenten des
die durch den letzteren erfolgte Wahl von Mitgliedern zur
Raden r er er und betreffend die e des
Reichstags zu dem Geſetzentwurfe wegen Feſtſtellung des Reichs
haushaltsetats für 1887/88 zu dem Etat ſelbſt und zu dem
Entwurfe eines Geſetzes wegen Aufnahme einer Anleihe für
Decke der Verwaltungen des Reichsheeres der Marine c

en beiden genannten Geſetzentwürfen wurde in der vom
Reichstage angenommenen Faſſung die Zuſtimmung ertheilt
Ebenfalls wurde die Zuſtimmung ertheilt dem Geſetzentwurfe
für ElſaßLothringen betreffend Enregiſtrements und Stempel
ebühren Ein Schreiben des kaiſerlichen Statthalters in
lſaßLothringen nach welchem der Landesausſchuß von Elſaß

Lothringen die in der Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen
der Landesverwaltung von ElſaßLothringen für das Etatsjahr
1885/86 nachgewieſenen und begründeten Etatsüberſchreitungen
genehmigt hat wurde den Ausſchüſſen für Rechnungsweſen
und für ElſaßLothringen überwieſen

Zur Steuerfrage ſagen heute die offiziöſen B P am
Schluſſe einer längeren Ausführung

Wenn daher mit Sicherheit auf die Vorlegung eines
Zuckerſteuergeſetzes behufs Wiederherſtellung des von dieſer
Steuer nothwendig zu erwartenden Betrages zu rechnen iſt ſo
ſteht mit der gleichen Sicherheit eine Branntweinſteuer
vorlage für den zweiten Abſchnitt der Reichstagsſeſſion zu
dem Ende in Ausſicht um für den Mehrbedarf im Reiche die
erforderliche Deckung zu ſchaffen Es darf erwartet werden
daß der Reichstag in die Berathung der demnach in naher Zeit
r gewärtigenden Vorlagen mit dem vollen Bewußtſein der
dothwendigkeit alsbaldiger Erſchließung neuer Einnahmequellen

aus ſeiner eigenen Verantwortlichkeit eintreten wird Alsdann
wird es auch unſchwer gelingen den richtigen Weg zur Löſung
der Aufgabe zu finden

Das engliſche Auswärtige Amt hat Nachricht erhalten
daß der britiſche Vizekonſul in Kamerun Herr H H
Johnſton am Leben und ihm kein Leid geſchehen iſt Es wurde
im letzten Monat berichtet daß Hr Johnſton von den Ein
geborenen am Rio del Rey gefangen genommen worden wäre
und wurde infolgedeſſen das britiſche Kriegsſchiff Rifleman mit
Konſul Hewett in Old Calabar zu ſeiner Auffindung ausgeſandt
Als das Schiff jedoch den Rio del Rey hinauffuhr traf es den
Konſul Johnſton und ſeine Leute welche in einer Hütte am Fluſſe
auf das Eintreffen von Lebensmitteln warteten Es ſtellte ſich
heraus daß das Gerücht er ſei gefangen genommen unbegründet
war Alle kehrten wohlbehalten nach Old Calabar zurück Herr
Johnſton befand ſich auf einer Jnſpektionsreiſe

Der am 25 März unter Märklin s und W Naſſe s Leitung in
Frankfurt a M verſammelt geweſene Vorſtand des DeutſchenVereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke de
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ſchloß die diesjährige große Herbſtverſamm kung im September
zu Darm ſtadt abzuhalten wohin Oberbürgermeiſter Ohly per
ſönlich einlnd Oeffentlich verhandelt ſoll werden über die Ent
mündigung und Zwangsheilung gemeingefährlich werdender Trinker
Beſtrafung ärgernißerregender Trunkenheit u ſ worüber ſchon
1885 in Dresden der verſtorbene beriihmte Kriminaliſt von Schwartze
berichtete und jetzt vorausſichtlich ein Mitglied der ſtändigen Deputation
des deutſchen Juriſtentages Senatspräſident v Stößer aus Karls
ruhe berichten wird und darüber wie in Ernährungs Wohn
n Lebensweiſe des Volks der Trunkfucht entgegengewirkt werden
önne

Varel 30 März Nach amtlicher Feſtſtellung ſind bei der
am 26 d im hieſigen Wahlkreiſe ſtattgehabten Wahl

n r 15,385 Stimmen abgegeben worden Davon erhielt
Alb Traeger deutſchfreiſ 7235 und Bürgermeiſter v Thünen

nat lib 7134 Die deshalb erforderliche Stichwahl iſt auf den
4 April angeſetzt

Halle den 31 März
In den beiden letzten Monatsſitzungen der Sektion Halle

des Deutſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins ſprach
Hr Prof Luedecke über die Geologie der Alpen Ein
leitend behandelte er das Geſteinsmaterial aus welchem das
Alpengebirge aufgebaut iſt Unter Vorlage einer großen Reihe

ottes Aühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Baron Archimbald ſaß vor dem maſſiven mit Büchern
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Papieren und Zeitungen bedeckten Schreibtiſch Er erhob ſich
beim Eintritt ſeines Schwiegervaters und ging ihm entgegen
um ihn mit einem Handdruck zu begrüßen
Er war von mittlerer Geſtalt hager und ſehnig leicht und

einfach gekleidet wie ein Landmann zur Erntezeit Sein Blick
war hart und ſtreng ſeine v tirn von Furchen durch
zogen ein etwas ſtruppiger ſchon ergrauender Bart um
rahmte das von der Sonne dunkel gebräunte Antlitz

Sie haben ſich lange nicht mehr blicken laſſen Papa,
ſagte er nachdein der alte Mann ſich in einen Seſſel nieder
elaſſen hatte Sie zweifeln doch nicht daran daß Sie uns
tets willkommen ſind

Nein aber wird man wo gut aufgenommen muß man
nicht gleich wiederkommen ſcherzte Abraham Stern die
naſſe Stirn trocknend Jch bin ein alter Mann Herr
Baron wird man alt wird man auch bequem daran liegt s
Hab mich gefreut über die mächtige Ernte dieſes Jahr

Hm ſie iſt noch nicht unter Dach, erwiderte der Baron
man darf den Tag nicht vor dem Abend loben ein Hagelſchlag kann ſchon in der nächſten Stunde kommen und vieles

vernichten

Wollens nicht hoffen Sie ſind doch verſichert
Natürlich immerhin wäre der Schaden bedeutend genug

abgeſehen von dem Kummer den man empfindet wenn man
die Früchte ſeiner Arbeit vernichtet ſieht

Chriſtian brachte jetzt das Frühſtück weißes Brot Butter
Käſe und Eier dazu einen großen Steinkrug voll Bier und
Wo den alten Herrn eine Flaſche Bordeaux und friſches

ſer
rwin bediente die beiden Herren er ſelbſt trank nur ein

die Speiſen berührte er nicht
Nun fragte der Baron mit einem forſchenden Blick

eichstags vor betreffend d

I Beilage zu Nr 77 der S 4 aß
zccJ

Vortrages die einfachen Mineralien deren u und
Vorkommen Sodann beſprach er in der gleichen Weiſe die
komplizirten zuſammengeſetzten Gebirgsarten An die Vorkommniſſe

in den verſchiedenen Theilen der Alpen knüpfte er Erläuterungen
über die Beziehungen der Geſteine zur Geographie und Orographieerſelben d zweiten Vortrag wurde auf das Alter der einzelnen
Gebirgsſchichten der Alpen eingegangen Als die älteſten Schichten

muß man die der Gneißformation cher Dieſe lagern überall
am tiefſten und beſitzen eine Mächtigkeit bis zu 30,000 m Aus

ne iſt dieſe wie die zunächſt darüber liegende Glimmer
chieferformation durch das Fehlen cauicher Verſteinerung ein
Zeichen daß die genannten Schichten entſtanden ſind ehe
organiſches Leben auf der Erde möglich war Für alle weiter
nach oben zu folgenden Schichten ſind die in denfelben vorhandenen
organiſchen Einſchlüſſe charakteriſtiſch ſodaß die Verſteinerungen
ein Mittel an die Hand geben auch das Alter ſolcher Schichten
mit einander zu vergleichen die örtlich weit auseinander liegen
Die zunächſt über dem Glimmerſchiefer lagernden Thonſchiefer
ſchichten ſind vor allem ausgezeichnet durch die in ihnen gefundenen
Trilobiten verſteinerte Krebſe die ſich in keinem jüngeren Geſtein
finden Dieſe die erſten Spuren organiſchen Lebens enthaltenden
Schichten nennt man die paläozoiſchen altthieriſchen ſie haben
in den Alpen v r nur geringere Verbreitung Es
folgen die meſozoiſchen mittelthieriſchen Schichten die haupt
ſächlich die Kalkalpen umfaſſen Der Vortragende ſchilderte ein
gehend die reiche Faunaga dieſer Schichten die Maunichfaltigkeit
der in ihnen enthaltenen Felsarten ſowie deren gehn und
Verbreitung in den Alpen Die jüngſten Schichten ſind die ſo

enannten kainozoiſchen jungthieriſchen aus denen u a derRigt beſteht Die Geſteine dieſer Schichten bilden nur die Vor

ketten der Alpen und beſitzen eine viel geringere Mächtigkeit als
die älteren Gebirgsſchichten Doch iſt die kainozoiſche Periode
deshalb beſonders wichtig weil erſt zu ihrer Zeit das Alpen
gebirge als Gebirge entſtanden emporgehoben iſt Die organiſchen
Einſchlüſſe der letztgenannten Schichten ſind äußerſt mannich
faltige und ſtehen den lebenden Organismen ſo nahe daß letztere
als deren Nachkommen anzuſehen ſind Jn den Alvpen zeichnet
ſich dieſe letzte Periode der Geſteinsbildung durch die Verbreitung
der Gletſcher aus Der intereſſante Vortrag wurde durch Vor

verſchiedener Verſteinerungen erläutert In der Aprilſitzung der
Sektion ſoll ein dritter Vortrag des Hrn Prof Luedecke über
dynamiſche Geologie der Alpen folgen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn der am 28 März ſtattgehabten Feſtſitzung der königl

Akademie der Wiſſenſchaften in München hielt der 88jähr
Stiftspropſt v Döllinger einen anderthalbſtündigen Vortrag
über den Einfluß der griechiſchen Literatur und Kultur auf die
abendländiſche Welt im Mittelalter Dann hielt Gieſebrecht die
Gedächtnißrede auf Ranke Die Prinzen Ludwig und Ruprecht
und die Staatsminiſter wohnten der Sitzung bei

Das Gabelsbergerdenkmal welches dem Begründer
der neueren deutſchen Stenographie von feinen Jüngern in ſeiner
Vaterſtadt München errichtet werden ſoll geht jetzt ſeiner Aus
führung mit raſchen Schritten entgegen Der Vertrag betr Her
ſtellung und Lieferzeit mit dem münchener Akademieprofeſſor
Syrius Eberle welcher bei dem Wettbewerbe um das Denkmal
den Sieg davon trug iſt im Abſchluſſe begriffen und der Zeit
punkt zur völligen Fertigſtellung des Denkmals iſt auf den 1 Juli
1889 feſtgeſetzt Die Enthüllung wird alſo gerade 100 Jahre nach
Gabelsberger s Geburt 9 Febr 1789 erfolgen können Die
Koſten des Denkmals werden durch Sammlungen ſeitens der
Gabelsberger Stenographenvereine des Jn und Anslandes
Jtalien England Amerika aufgebracht und ſollen 30,000 M

nicht überſteigen
Jm kgl Schauſpielhaus in Berlin wird Wildenbruch s

Trauerſpiel Der Fürſt von Verona Mitte April zur Auf
führung gelangen

Gerichtsverhandklungen

G Wippra 29 März Jn dieſen Tagen hat das Reichs
durch Verwerfung der Reviſion alſo endgiltig den

rozeß der Schulgemeinde Wippra gegen die Kirchen
gemeinde zugunſten der letzteren entſchieden Für viele
Gemeinden in denen die Verhältniſſe gleichartig liegen iſt der
ſelbe von n n Es handelt ſich dabei um die Frage ob
die Schulgemeinde Mitbeſitzerin der Küſtereidotation iſt Dieſe
Frage iſt im weſentlichen verneint

Nordhauſen 29 März Die zweite heutige Schwur
gerichtsſache betraf wiederum ein Verbrechen im Amte Der
am 28 Okt 1863 geborene Poſthilfsbote K Banuersfeld aus
Wolkramshauſen hat am 30 Sept v J in zwei Fällen auf
Poſtanweiſungen eingezahlte Gelder von 30 20 M und 37 75

e ääh
auf ſeinen Sohn deſſen mühſam verhaltene Erregung ihm
nicht entgehen konnte Wo fehlts Wenn ein junger Mann
in Deinem Alter keinen Appetit hat kann er nur krank oder
verliebt ſein

Nehmen wir das letztere an Papa, erwiderte Erwin und
warf dem Großvater einen bedeutungsvollen Blick zu

Jch dachte es mir ſchon, ſagte Baron Archimbald etwas
mürriſch Nun auch offen heraus mit der Sprache Wer
iſt die Auserwählte

Fräulein Erna Strombeck
Die Tochter unſeres Bankiers
Jawohl
Hm eine Bürgerliche
Aber ein liebes edles Mädchen das mich glücklich

machen wird
Und ſehr reich Herr Schwiegerſohn ſagte Abraham

Stern an ſeinem Glaſe nippend Bürgerliches Blut fließt
ja auch in Erwin s Adern und was giebt man heutzutage
auf ein Wappen wenn ein Hungertuch darüber hängt

Wollen Sie mich an frühere Zeit erinnern
Nein nein Herr Baron Gott foll mich bewahren vor

jedem Wort das Sie beleidigen könnte Muß Jhnen die
reiche bürgerliche Schwiegertochter nicht lieber ſein als einehochadelige Dame die i

hieſigen Verhältniſſe und am liebſten das Haus auf den Kopf
ſtellen möchte Hermann Strombeck iſt ein ſehr geachteter
Mann und er hat nur dieſes eine Kind

Baron Archimbald legte ſeine Hand auf den Arm des
alten Mannes als ob er ihm Schweigen gebieten wolle

ſein i war ernſt und ruhig aber nicht finſter und un
eundlich

So viele Worte waren nicht nöthig, ſagte er wäre
der letzte der meinem Sohne die Art mit einer Bürger
lichen verbieten dürfte Und i eine reiche Mitgift
keineswegs zu verachten iſt fo würde ich dennoch ohne Murren
darauf verzichten wenn es ſich bei dieſer Heirath um das
Glück meines einzigen Kindes handelt

Jch werde ſehr glücklich werden Papa, warf Erwin
lenden Blickes ein Auch Du wirſt Erng lieb gewenn Du ſie kennen ernſt

ſchön kryſtalliſirter Mineralien ſchilderte er im Eingange ne

zeigung ſehr inſtruktiver Geſteinsſtücke und einer großen Zahl

und in das Poſt
die Unterſchlagungen ent

nach Braumnſchweig und von da nach
Hamburg wurde aber dort verhaftet hierher gebracht und hente

r Beſorgung übergeben unterſchlad ch nicht ine Alsdeckt worden lchtete

ter Annahme mildernder Umſtände zu I Jahren Gefängnißin 2 Sahren Ehrverluſt verurtheilt an
2 Gera 20 März Der heutigen Verhandlung des Schwur

gerichts lag ein Münzverbrechen vor deſſen angeklagt 3 Perſonen
vor Gericht exſchienen Die Oeffentlichkeit wurde während der
Verhandlung ausgeſchloſſen Angeklagt war des eigentlichenMünzverbrechens ßer ehemalige Zimmermann und ſpätere Eiſen

bahnarbeiter Johann Chriſtian Heinrich Hellbach aus Vöhlen
Schw Rudolſt 40 Jahre deſſen Ehefrau Eliſe Auguſte Hell

bach 36 Jahre und die verehel Marie Joſeph aus Schloß
vippach 22 Jahre alt Der Hauptangeklagte iſt ein bereits vielfach
namentlich wegen Diebſtahls einmal wegen Verſuchs eines Münz
verbrechens beſtrafter Menſch er befindet ſich auch jetzt noch
und zwar ſeit dem 26 Jan d J im Zuchthauſe um die ihm
wegen Einbruchsdiebſtahls zuerkannten 6 Jahre Strafe dort ab
zubhüßen Hellbach fand es für angemeſſen ſich vom Schauplatze
ſeiner verbrecheriſchen Thätigkeit etwas zu entfernen Er ſiedelte
nach Schloßvippach über und miethete ſich dort bei dem taub
ſtummen Tiſchler Joſeph eine Wohnung Hier ſetzte er bald ſeine
verbrecheriſche Thätigkeit fort und zwar wieder auf dem Gebiete
der Falſchmünzerei Seine Frau mußte ihm durch Zubereitung
eines Stoffes dabei helfen ohne daß ſie anfangs wußte welchem
Zwecke es galt Sie warnte ihn dann beſonders als er ſie zum
Ausgeben gefälſchter Münzen veranlaſſen wollte von ſeinem Vor
haben abzuſtehen und hat thatſächlich ſolche Stücke auch nicht
ſelbſt in Verkehr gebracht Die Frau Joſeph hatte auf Hellbachs
Veranlaſſung ein gefälſchtes Zweimarkſtück ausgegeben ohne das
Herausgeben abzuwarten Die für die beiden Frauen beantragten
mildernden Umſtände wurden von den Geſchworenen angenommen
gegenüber dem Hauptangeklagten aber abgelehnt und der Gerichts
hof erkannte gegen dieſen in Verbindung mit der Strafe deren
Verbüßung er erſt angetreten anf 9 Jahre Zuchthaus 10 Jahre
Ehrverluſt Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht und Tragung der Koſten
Fr Hellbach erhielt 2 Fr Joſeph 4 Mon Gefängniß zuerkannt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Origtnal Korreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

AA Schkeuditz 30 März Am 1 April ſind es 25 Jahre
daß der verdiente Lehrer unſeres Nachbarortes Weßmar
Hr Löffler in dem Orte thätig iſt nachdem er ſchon faſt
20 Jahre anderwärts amtirt hatte Die perſönliche Liebens
würdigkeit und Zuvorkommenheit des Jubilars ſeine raſtloſe
Thätigkeit und Tüchtigkeit haben ihm allſeitige Hochſchätzung er
worben Möge ihm noch eine lange Reihe von Jahren ſegens
reicher Thätigkeit beſchieden ſein

Elſterwerda 30 März Heute fand in der Gumlich ſchen
Gaſtwirthſchaft hier zu Ehren des mit dem 1 April ſcheidenden
Oberförſters Löw ein Feſtmahl ſtatt an dem eine Reihe der
angeſehenſten Bürger der Stadt wie auch viele auswärtige
Herren theilnahmen Hr Oberförſter Löw iſt nach Panthen bei
e verſetzt An ſeine Stelle tritt ein Herr aus Weſt
preußen

K Torgan 30 in Der Landwirthſchaftliche Verein
Torgau veranſtaltet Mittwoch den 25 Mai auf dem Brücken
kopf hierſelbſt die 10 Thierſchau des 3 Bezirks des öſtlichen
Theiles des Regierungsbezirks n die Kreiſe Witten
berg Schweinitz Torgau Liebenwerda Bitterfeld Delitzſch unddas Herzogthum Anhalt umfaſſend Gleichzeitig findet auch die

9 Schafſchau der Provinz Sachfen verbunden mit
einer Ausſtellung landwirthſchaftlicher Produkte Maſchinen und
Geräthe Tags zuvor alſo am 24 Mai wird ger die
Generalverſammlung des Landw Central Vereins der
Provinz und der angrenzenden Fürſtenthümer abgehalten werden

Jeſſen 30 März Der Elſterfluß iſt hier aus ſeinen
Ufern getreten ſodaß die tiefliegenden Wieſen unter Waſſer ſtehen
D Der neugegründete Obſt und Weinbau Verein für
Jeſſen Schweinitz und Umgegend hielt kürzlich eine zweite Ver
ſammlung und nennt ſich nunmehr Berg i
ſitzenden wählte man den als erfahrenen Obſtbaumzüchter be
kannten Lehrer Lorenz Schweinitz Hr Böttcher Naundorf
hielt einen lehrreichen Vortrag über Das Pflanzen und die
Beſchaffenheit pfhanzbarer Bäume Hr Lorenz hatte zur Ver
anſchaulichung 3 junge Apfel Birnen und Kirſch Bäume
mitgebracht

K Erfurt 30 März Heute nachmittag wurde der von hieſiger
Strafkammer zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilte gemein
gefährliche Einbrecher Johann Chriſtian Angelroth aus Erfurt
zuletzt in Halle wohnhaft durch 2 Polizeibeamte nach Halle
übergeführt wo er in der königlichen Strafanſtalt unter
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nicht ſinden und fügen kann in die

gebracht wird

So ſeid Jhr beide ſchon miteinander einig Und was
ſagte Stroubeck dazu
pabert werde ihn beſuchen ſobald ich Deine Einwilligung

abe
Nun die haſt Du und ich wünſche Dir von ganzem
e daß Deine Hoffnungen ſich erfüllen mögen, ſagte

Baron Archimbald dem Sohne die Hand drückend
Gratulire ebenfalls nickte Abraham Stern Mach s

in Ordnung Kind friſche Fiſche gute Fiſche Kannſt meinen
Wagen nehmen ich bleibe bis Abend hier Bring Deine
Braut mit heraus gönn meinen alten Augen die Freude an
Eurem Glück

Erwin hatte ſich ſchon erhoben Seine Hand zitterte als
er ſie den Beiden zum Abſchied reichte

Es ſoll alles geſchehen wie Du es wünſcheſt Großvater,
ſagte er Nochmals tauſend Dank lieber Papa Du haſt
mich ganz glücklich gemacht

Er ſtürmte hinaus lächelnd ſah ihm ſein Vater nach
Wenn nur ſeine Wahl eine gute iſt ſagte er Jch habe

längſt gewünſcht daß er heirathen und mir eine tüchtige
Schwiegertochter ins Haus bringen möge

DVa ja es wird wieder Leben ins Haus kommen, erwiderte
der alte Mann

Kenneu Sie die junge Dame
e r Sehen ich weiß d daß ſie hübſch iſt
Wenn ſie nur au äuslich einfachleben d geg 4 und ordnunzs

Lieber Sohn man darf nicht alles von der Jugend ver
langen Sind wir doch auch einmal geweſen fung

Und was habe ich gehabt von meiner Jugend warf der
Baron ein Sie wiſſen es beſſer als jeder ändere S mein
Lebensfrühling nur Arbeit und Entſagung war was
iſt mein ganzes Leben ſen

Nu nu man darf nicht undankbar ſein gegen den lieben
Gott Sie haben nur Freude erlebt an Jhrem Sohne und

W i 8 z ren d e S unUnd wohin e ete ich mißtrauiſchen Blicken

unterbrach ihn der u Bitterkeit Sie en wasich ſa Sie haben mich redlich unterſützt in demKampfe gegen Bosheit Rachſucht und Verleumdung und h

exein Zum Vor
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odt die m ü ung der Abiturientendhibit ten wurde einer auigrind ſeiner ſhriituchen
rheiten von der Prüfung entbunden Von den übrigen acht

ſtanden ſieben Bei der am Montag am Re r m naſium
a tenen Prüfung erhielten ſämmtliche fünf Prüflinge das

eügniß die Prima eines Realgymnaſiums
r 30 März Die Unſtrut iſt ſeit einigen Tagenveſailn teigen und vollufrig Jn unſerer Gegend

wurde wahrſcheinlich infolge der ungünſtigen Witterung noch
e eng Schnepfe geſchoſſen

einer neueſten Ermittelung zählt der Deutſche
in der Drorznz Sachſen 9 Verbände bezwnte mit 365 Vereinen und 21,500 Mitgliedern wozu noch

die Sächſ Provinzial Kriegerkameradſchaft mit 4000 Mitgliedern
kommt

Ober L r Lehmann zu Naumburg iſtder gege Adler Orden itter Klaſſe mit der Schleife verliehen

Deffan au 30 März Dem Konſiſtorial Präſidenten Steinkopt wurde anläßlich Ter Feier ſeines 50jährigen Dienſt

per vom Herzog der Fite Excellenz und von der
niverſität Halle das Diplom als De theol honoris eausa ver

ehen Jn Großalsleben Kreis Ballenſtedt trank der frühere
Siedemeiſter der drtigen Zuckerfabrik in der Meinnng es ſei Rum

eine Partie Schwefelſäure und ſtarb nach qualvollem Leiden
S Oranienbanm 28 März Wie vorauszuſehen iſt auf

Antrag der Petitionsköommiſſion der Landtag über die Eingabe
wegen des Bahnbaues DeſſauOranienbaum Wörlitz zur
Tagesordnung übergegangen und zwar wegen der Unferkigkeit
der Unterlag Auf Veranlaſſung des Hrn Abg Rümelin ließ

der Staalsminiſter v Kroſigk dahin aus daß die Staats
regierung dem Plane wohlwollend gegenüberſtehe Die Schwie
rigkeilen lagen aber namentlich in den Bodenverhältniſſen in der
Hahe Deſſans Bevor nicht ein fertiges Projekt vorgelegt werde
könne die Regierung nicht mit einem Antrage vor den Landtag
treten Aus dieſer und einer andern beiläufigen Benierkung des

Miniſters iſt noch Hoffnung zu ſchöpfen
Gera 29 März Als angenehme Zugabe zu der mit dem

Ende dieſes Monats ablaufenden Winter Theaterzeit veranſtaltet
die Direktion des fürſtl Theaters eine ſogen Monatsoper mit
16 Opernaufführungen Dieſelbe beginnt am 1 Oſterfeiertag
Mit Bezug auf die an die Ertheilung der Erlaubniß zum Betriebeder Schubwirihſchaſt von ſeiten der ſtädtiſchen Behörden neuer

dings geknüpſten erhöhten Anforderungen an die Art der Räumlich
keiten warnt der Stadtrath ſoeben vor der Annahme daß die Ge
nehmtgung zur weiteren Ausübung der Schankwirthſchaft ge

um etwa 16

ſichert ſei weil ſie ſeither in den nach den neuen Anforderungen
unzulänglichen Räumen betrieben worden iſt

Jm WMeininger Unterland hatten 1886 von 108 öffentlichen
Schulen 95 Schulſparkaſſen eingerichtet von 13,219 Kindern hatten

8 6808 an denſelben betheiligt Die Geſammtſumme der Ein
ger war 7412 die der Spareinlagen 39,798 M Die Rück
ahlungen erfolgen beim Austritt aus der Schule und betrugen20807 M Von 1881 bis 1886 betrugen die Sparſummen

1739,874 M

Nach dem vom ſächſiſchen Landesmedizinalkolleginm er
ſtatteten Bericht hat in den letzten beiden Jahren die Diph
theritis in geradezu erſchreckender Weiſe unter den Kindern in
Sachſen gewüthet Es fielen 7855 Kinder im Jahre 1885 zum
Opfer im letzten Jahre 6778 Es fand alſo eine Verminderung

Proz ſtatt aber immerhin iſt die Zahl der Opfer
noch eine ungewöhnlich hohe Namentlich graſſirte die Diphtheritis
in den Regierungsbezirken Bautzen und Zwickau

Vermiſchtes
ISeenoth Aus Shdney 17 Febr wird dem Hamb

Korr geſchrieben Laut Meldung aus Eooktown vom 11 d
war der deutſche Dampfer Ottilie am Tage vorber von Finſch
hafen MeuGüineag dort eingetroffen Kapitän Roſch von der

Ottilie meldet daß er auf der Reiſe zwiſchen dem 10 und 11
Gr füdl Br einen 80 Stunden lang andauernden ſchweren
Sturn gehabt habe und durch ſtarken Strom aus SW etwa
40 Seemeilen ans rer Kurs nach nordwärts verſetzt worden
ſei Eine furchtbare See brach ſich fortwährend über das Schiff
ſo daß alles was loſe auf dem Verdeck wax weggeſchlagenwurde Am 21 Jan als ſich die Ottilie ünwett Ratame
NeuBritanmien befand kam ein Kapitän Murray an Bord und
berichtete daß die engliſche Brigantine Foreſt King an deren
Bord er ſich als Regierungsagent befunden habe mit 128 ein
eborenen Arbeitern ohne Provignit an Bord im St Georg s
anal treibe Er Kapt Murray habe mit zwei Booten und

fünf Mann die Foreſt King verlaſſen im Waſſer und
Proviant anzuſchaffen Dies ſei ihm zwar auf NeuJrland ge
lungen doch habe er den Foreſt King nicht wiederfinden
können Bei einem ferneren Verſuche auf NeuBritannien zu
landen ſei er von den Eingeborenen mit Gewalt zurückgetrieben
und endlich nach elf Tagen Ratame auf Neu Britannien ge
landet wo er ſeine Boote habe verpfänden müſſen um Proviant
und Kleidungsſtücke einzutguſchen Kapitän Murray bat mit
ſeinen 5 Mann von der Ottilie aufgenommen zu werden was
auch geſchah Nach einigen Stunden gelang es dann den e
King im unkeren Theil des St Georg s Kanal aufzufinden
Kapitän Roſch begab ſich an Bord deſſelben und fand daß nur
noch ein Sack Reis an Bord war während ſich die Leute ſeit
die ausſchließlich von Kokosnüſſen genährt hatten Kapitän

eß deshalb von der Ottilie 6 Etr Yams holen die von
den an Bord des Foreſt King befindlichen Eingeborenen gierig

danke Jhnen noch heute dafür Aber wer iſt in dieſem Kampfe
Svga geblieben Jch nicht

Das können Sie nicht behaupten die böſen Zungen
ſchweigen

Und die Berleumdung iſt geblieben ſie wird jetzt wieder
a uhaupt erheben
Jetzt fragte Abraham Stern betroffen Warum In

ge der Verlobung
Sind Sie ſo daß Strombeck meinem Sohne die

ſeiner Tochter geben wird
Wie heißt rief der alte Mann ärgerlich Warum ſoll

er ſich r Des albernen Gerebes wegen Wenn ihn das
genierte er nicht mit Jhnen getreten ſein in Geſchäfts

indung Iſt es doch eine Ehre
Wir wollen das mgt weiter erörtern, fiel der Baron ihm

wieder in die Rede habe noch einen audern Grund der
mir die Befürchtung nahe legt daß der Kampf mit den böſen

Zurgen wieder neu entbrennen wird
Nun
Wein Bruder iſt zurückgekehrtBar e Mann überraſcht Er hat

z

m

e
J be e n debegeht eſtern auf der Straße Gufſta

er begleitete ihn heute will er mich beſuchen

her abwarten raham

c 90 März Am hieſigen Gymnaliim fand verzehrt wurden Auf Erluchen des Kapitän Murrgy nahm dieFete dann den et S ins Schlepptqu und brachte ihn
wöhlbehalten nach Watupi ſ

e in Settſeaelu uberden tat ſchen Ocean zwiſchen
den beiden Bodten Coronet und Danntleß endete am 27 März

mit dem Siege des erſtgenannten Die Wettfahrt welche um
einen Einſatz von 45,000 M ging war am 12 März begonnen
worden und hatte genau 14 Taäge 19 Stunden 3 Minuten
g53zugt Die in dieſem Zeikraum zurückgelegte Strecke betrug
3328 Seemeilen 80l deutſche Meilen

IDie Fernſprechlinie Brüſſfel Paris, die erſttärgie Achtung wurde re 4 über Erwarten Die Ver
ſtändigung iſt leicht und klar die Zahl der täglichen Fernſprecher
hat das Hundert überſchritten auch der finanzielle Erfolg iſt
zumal bei der hohen Fernſprechgebühr 5 Minuten koſten 3 Fres

ein günſtiger Während der Börſenzeit ſteigt die Zahl der
Fernſprechenden bis auf dreiundzwanzig in der Stunde Infolge
deſſen hat die franzöſiſche Regierung auf Antrag der belgiſchen
in die Legung eines zweiten Bronzedrahts eingewilligt Das iſt
um ſo nothwendiger als mittelſt des jetzigen einzigen Drahtes
nur von Börfe zu Börſe ferngeſprochen werden kann Das frau
zöſiſche Miniſterium errichtet infölge dieſer günſtigen Srſgernu geneine gleiche Fernſprechlinie zwiſchen Paris und Marſellle Das

belgiſche plant eine ſolche zwiſchen Brüſſel und Amſterdam
Ueber das Unglück im Circus Herzog zu Gent

von dem wir ſchon in einem Privattelegramm kür ren
ſchreibt man der Voſſ Z aus Brüſſel W Nachdem Circus
direktor Herzog mehrere Monate hindurch in Brüſſel unter großem
Beifalle Vorſtellungen veranſtaltet hatte war er kürzlich mit ſeiner
Truppe nach Gent übergeſiedelt Hier gab er in einem einſt
weilen aus Brettern erbauten Cirens Vorſtellungen Am Sonntag war der Circus ausverkauft die vorſteltung hatte begonnen

da plötzlich en Cireus auf Wie ſich ne heraus
S hatte ein Straßenjunge einen der in den Gängen aufge
tellten Koksöfen aus Scherz verſtopft Der Rauch wurde mit

einem Male ſtärker ein Zuſchauer des dritten Ranges ſchrie
Feuer und ſprang gleichzeitig auf den erſten Platz hinunter ſo

daß er bewußtlos niederſtürzte Mit dieſem Schreckensrufe bra
eine furchtbare Panik aus Alle beſonders die Zuſchauer der
oberen Ränge ſtürzten nach den Ausgängen auf den engen
Treppen entſtand ein wilder Kampf Alle drängten nach vorwärts
Die Vorderſten fielen zu Boden Weiber und Kinder ſchrien und
ſtürzten die Folgenden ſtürmten über die am Boden Liegenden
hinweg Vergebens ſuchten die Cireusbeamten Herzog an der
Spitze das Publikum zu beruhigen die Zuſchauer der Logen des
Parquet und des erſten Platzes behielten ihre Beſonnenheit und
blieben meiſt ſitzen Jnzwiſchen waren die Feuerleute erſchienen
ſie begannen da Feuer nicht zu löſchen war ein trüberes Rettungs
werk Eine Unzahl Perſonen hatten leichte Quetſchungen erlitten
zehn ſchwer verwundete Perſonen darunter 3 mit Beinbrüchen
mußten nach dem Krankenhauſe geſchafft werden der Zuſchauer
d r Angſt 3 m tief hinunter geſprungen liegt rettungslos

arnieder
Die gerichtliche Zwangsverſteigerung eines Denk

mals auf dem Familiengrabe Müller Jäger in Ruhrort von
der wir kürzlich meldeten hat wirklich ſtattgefunden Das erſte
Angebot betrug 2 Mk der Zuſchlag erfolgte für 5 Mk an einen
Mann aus Duisburg Die Herſtellungskoſten des Grabſteins be
trugen über 300 Mk Der betr Steinhauermeiſter Gottlieb
hat ſich am 27 März in Ruhrort erſchoſſen Als Motiv gelten
zerrüttete Vermögensverhältniſſe

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Landwirthlchaftsrath

Bericht der Saale Zeitung
m Berlin 30 März

Der Vorſitzende v WedellMalchow eröffnete die heutige
zweite Sitzung im Saale 5 des Reichstagsgebäudes Den nächſten
Gegenſtand der O bildete Die Aufnahme des An

e in das bürgerliche Geſetzbüch des deutſchen
eichs

Geh Oberjuſtizrath Hagens der als Vertreter des Reichs
juſtizamtes anweſend iſt bemerkt daß der vorjährige bezügliche
Beſchluß des Landſchaftsraths einer Kommiſſion überwieſen aber
noch nicht erledigt worden iſt

Prof Dr v Miackowski Breslau referirt hierauf über das
angegebene Thema und dem betr vorjährigen Beſchluß des Land
wirthſchaftsraths wonach der Reichskanzler gebeten werden ſollte
der Kommiſſion zur Bearbeitung des bürgerlichen Geſetzbuchs
folgende Wünſche mitzutheilen

1 Es möge in das deutſche bürgerliche Geſetzbuch ſür den
geſammten land und forſtwirthſchaftlich benutzten mit einem
Wohnhauſe verſehenen Grundbeſitz ein auf dem Prinzip des
Anerberechts beruhendes Jntereſſe Erbrecht Aufnahme finden

2 Es möge in dem bürgerlichen Geſetzbuch das Prinzip des
Anerberechts auch nach dem Syſtem der Höferolle formulirt
und der Bundesgeſetzgebung ausnahmsweiſe vorbehalten werden
dieſes letztere ſtatt des Jnteſtatserberechts in Betreff der oben
bezeichneten Güter für ihr ganzes Gebiet oder für einzelne
Theile deſſelben in Kraft treten zu laſſen

Referent beantragt der Landwirthſchaftsrath wolle beſchließen
zur weiteren Begründung ſeines vorjährigen Beſchluſſes die bei
den Gutsübergabeverträgen in letzter Zeit zutage getretenen
Uebelſtände zur Kenntniß des Reichskanzlers bezw zur Kenntniß
der erwähnten Kommiſſion zu bringen Jn Rückſicht darauf
aber daß das Zuſtandekommen des bürgerlichen Geſetzbuchs noch
in überaus weiter Ferne ſtehe würde es ſich einpfehlen den vor
jährigen Beſchluß auch den einzelnen Bundesregierungen zur Er
wägung zu unterbreiten ob derſelbe ohne Präjudiz für die künftige
deutſche Civilgeſetzgebung nicht ſchon jetzt durch die Geſetzgebung

vie e u fallen daß er Ichm r 27 en 32 on weſe ure Herrn Schwager e n

9 e

t r

der Einzelſtaaten für ihr ganzes oder einen Theil ihres Gebiets
zur Auwendung gebrächt werden könne

Mir auch nicht, erwiderte der Baron er kann dort über
mich nur Schlimmes gehört haben

Beide erhoben horchend das Haupt das Rollen eines
Wagens ließ ſich draußen vernehmen

Wahrſcheinlich kommt Jhr Bruder, ſagte der Alte Es
ſoll kein Fremder zugegen ſein wenn Geſchwiſter ſich wieder
ſehen nach langer Trennung Jch gehe in den Garten Kommen
Sie ohne Scheu ihm entgegen ich bin auch noch da und
kann ein gutes Wort für Sie reden

Kaum war er fort ſo meldete Chriſtian den Baron Rüdiger
von Weniger an
Archimbald ſeinem Bruder entgegen Schweigend blickten

die beiden Männer einige Sekunden lang einander in die
Augen dann reichte Rüdiger dem Bruder die Hand

Sei mir herzlich willkommen ſagte Archinmbald bewegt
Täuſcht mich Dein Blick nicht ſo wird Friede zwiſchen uns
errſchen und manches Mißverſtändniß manches falſche Vor

urtheil nun geklärt nd beſeitigt werden
Das gebe Gott erwiderte Rüdiger in herzlichem Tone

In dieſer Abſicht kam ich hierher on zu lange verhielten
wir uns gleichgiltig gegen einander ich ſehnte mich nach einem

herzlichen Einverſtändniß Es muß zwiſchen uns alles wieder
werden wie es in unſerer Kindheit war als unſere gute
Mutter noch lebte

Wenn Du das erreichen könnteſt wie dankbar wollte ich

ch hauptſächlich durch das ihnen eingeimpfte römiſche Recht

Dir ſein ſeufzte Archimbald dem Bruder einen Seſſel an
bietend u kann ich Dir gufwarten

te nur um ein Glas Waſſeru Goriſ folgt

An

t xent v Cetlor Reichertshauſen wird vom Präſidenteni dem Bemerken du kee a obwohl Hr v en
dem Landwirthſchaſtsrath nicht angehöre der Vorſtand doch ge
glaubt habe den berühmten Kenner dieſes Gebiets als Ver
traueusmann berufen zu müſſen Beifall Hr v Cetto ſtellte
nun in ſeinen Referat als Hauptaufgabe hin die betr Rechts
bildung in ein Syſtem zu bringen und dabei die bisherigen Aus
wüchſe und ſtodten Formen zu beſeitigen Es
namentlich auch die Verpachtung des Gutes an den Sohn bei
Lebzeiten des Vaters wodurch auch die Taxe für die Guts
übergabe eine richtigere Form erhalten werde Jm übrigen
ſchloß ſich Redner den Vorſchlägen des Referenten an

Oek Rath De Bürſtenbinder Braunſchweig bemerkt daß in
Braunſchweig die Gutsübergabe die Regel bilde

Beſ Kennemann Klanka Prov Poſen hält die Form
einer r beſſer als die Uebergabe

v Hövel Herbeck iſt der Anſicht daß ſolange die Juriſten
wie thatſächlich der Fall inde des Anerberechts ſeien eine
Beſſerung der Zuſtände ſchwer zu erlangen ſein werde Die
Bevölkerung müſſe erſt den Segen des Anerberechts für die Er
haltung des Grundbeſitzes kennen lernen

Knauer Gröbers Prov Sachſen ſpricht ſich gegen Anerbe
recht und Höferolle aus deren die Provinz Sachſen nicht be
dürfe Zu empfehlen ſei vielmehr die Verpachtung des Gutes
an den Sohn bei Lebzeiten des Vaters jedoch nur dann wenn
das Gut ſpäter in den Beſitz des Pächters übergehen ſoll

Landesökonomierath Korn Breslau führt aus daß der Effekt
der Höferolle in Schleſien gleich Null geweſen ſei Dort ſei die
Erbübertragungsform Gewohnheitsrecht geworden und habe
weſentlich dazu beigetragen die Bauerngüter und kleinen Beſitzſtellen
in den Familien zu erhalten Durch das Anerberecht werde man
dieſen Effekt nicht erreichen Auch die Gutsverpachtung einpfehle
ſich nicht für Schleſien es würde dieſelbe ſogar auf die Ehe
ſchließung einwirken denn die Pächter können dort nur ſchwer
eine vortheilhafte Partie machen während dies dem Beſitzer weit
leichter ſei Schon an dieſer Heirathsfrage werde in Schleſien
das Anerberecht ſcheitern

v Hammerſtein Loxten iſt der Anſicht daß unſere Juriſten
zitm

Widerſtreben gegen die Höferolle veranlaßt werden und ſtimmt
im übrigen den Anträgen zu

Oek Rath Nobbe Niedertopfſtedt warnt vor ſchablonenhafter
Uebertragung des Auerberechts auf alle Theile Deutſchlands
daſſelbe ſei nur am Platze wo der Anerbe ſich bei Uebernahme
des Gutes zugleich der Pflichten gegen ſeine Familie voll bewußt
ſei andernfalls ſeien die ſchlimmſten Folgen zu befürchten

Nach kurzem Reſumé des Referenten wurden die beiden vor
Prihmten Anträge mit überaus großer Majorität angenommen
Pauſe

Nach der Pauſe tritt die Verſammlung in die Berathung des
zweiten Punktes der Tagesordnung ein Die Organiſation
des landwirthſchaftlichen Kreditweſens in Verbindung
mit der Frage der Abänderung des Genoſſenſchafts
8 Nee hrünkung der Haftpflicht das Umlageverfahren im

onkursfalle
Geh rath Hagen vom Reichsjuſtizamt bemerkt

daß er bezüglich des Realkredits Bezug nehme auf einen bereits
vor Jahren ausgearbeiteten die Stärkung des Realkredits
bez weckenden Enktwurf welcher die pfandrechtliche Sicherheit der

auf Realkredit geſtützten Schuldverſchreibungen zum Gegenſtand
hatte und dem Reichstag 1879/80 allerdings erfolglos vorgelegen
hatte Neuerdings iſt die preußiſche Regierung veranlaßt worden
den Entwurf wieder aufzunehmen Die Verhandlimgen ſchweben
noch Bezüglich des Perſonalkredits weiſe er auf die Er
klärungen ſeines Chefs im Reichstage am 19 März bezüglich
des Genoſſenſchaftsweſens hin Es ſei von den Landwirthſchafts
vertretern der Wunſch ausgeſprochen worden daß unter Bei
behaltung der gegenwärtigen Genofſſenſchaften mit beſchränkter
Haftpflicht ſolche mit beſchränkter Haftpflicht eingeführt werden
der Chef der Juſtizverwaltung aber habe erklärt daß ſeitens des
Reichskanzlers der preußiſchen und wahrſcheinlich auch der übrigen
deutſchen Regierungen das da nach Einführung dieſer
Form der Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht nicht aner
kannt werden könne Die Gefahr liege darin daß die Mitglied

ſchaft der Genoſſenſchaften eine ſchwankende ſei es müſſe alſo
erſt die Stellung der Mitglieder zur Gemeinſchaft das Ausſcheidenderſelben auf ſicherer Baſis geführt werden und darauf ſcheine

ſich ja auch das Programm zu erſtrecken neben der richtigen
Durchbildung des Umlageverfahrens in Bezug auf den Zeitpunkt
der Ausführung werde kaum überhaupt die Organiſation von
Genoſſenſchaften in Frage kommen und beſonders auch die Re
viſion Das die Punkte welche dringend der Regelung bedürfen
wenn die neue Form eingeführt werden ſolle die aber ebenſo ber
der beſtehenden Form geregelt werden müſſen da ſich auch in
dieſer große Uebelſtände gezeigt hätten Es ſei nicht ſo leicht Lieſe
Materie zu regeln er hoffe aber daß dieſe Verhandlungen zur
Förderung erheblich beitragen werden

Miniſter Dr Lucius tritt ein und nimmt an den ferneren Be
re theil ebenſo auch Geh Ober Regierungs Rath

hiel
Referent Frhr v CettoReichartshauſen Baiern führt aus

daß es ſich hier um Ausbau des vorjährigen Beſchluſſes Handle
den Realkredit auf genoſſenſchaftlicher Baſis oder in genoſſen
ſchaftlicher dodke zu organiſiren und den Perſonalkredit durch
lokale Darlehnskaſſen event unter Zulaß beſchränkter Haftpflicht

beleben Kreditnoth beſtehe in doppeltem Sinne nämlich der
reditſuchende ſei nicht in der Lage in gewünſchter Form und

Höhe Kredit zu erhalten und dann ſei auch andererſeits infolge
u viel gewährten Kredits eine Ueberſchuldung eingetreten Alle
deformbeſtrebungen müſſen ſich vornehmlich auf die Kredit

organiſation richten Es ſei charakteriſtiſch daß alle eingegangenen
Berichte gleichzeitig betonen daß die Erweiterung der Möglichkeit
der Jn anſpruchnahme oder Erweiternng des Jmmobiliarkredits
geradezu ſchädigend auf die wirthſchaftlichen Zuſtände des länd
lichen Grundbeſitzers einwirken müſſe während andererſeits der
Wunſch ausgeſprochen wurde daß auch die Sphäre des Mobiliar
und Perſonalkredits erweitert werde Der Bankkredit ſei zu theuer
Die Kreditſuchenden müßten ſich organiſiren und geeignetere
Kreditquellen für ſich zu erlangen ſuchen Als ſolche ſeien in
erſter Linie die deutſchen Sparkaſſen in Betracht zu nehmen die
bereits über ein Kapital von 39 Milliarden verfügen

Ref Jnſpektor Leemann Heilbronn Jn Würtemberg ſind
die verſchiedenen Darlehnsvereine zu einem Verbande zuſammen
erucy um eine Centralgeldſtelle zu ſchaffen Dieſe Einrichtung
at ſich bewährt andererſeits aber ſind auch viele Wünſche in

Bezug auf die Einſchränkung der Haftbarkeit laut geworden
Eine ſolche Einſchränkung aber würde uns wiederum ſofort die
Venn t der Sparkaſſen verſchließen Die Einrichtung von
Genoſſenſchaftsverbänden würde ſcheitern wenn nicht eine

rm Organiſation exiſtirt wenn in einem Theile eine be
chränkte im andern Theile eine unbeſchränkte Haftbärkeit exſſtirt
Redner reſumirt ſeine Wünſche die auch mit denen der meiſten
Intereſſenten in Würtemberg Baden und Heſſen übereinſtimmen
dahin daß eine Beſchränkung der Haſtbarkeit für die Kredit
enoſſenſchaft nicht eintrete und ſtellt ſchließlich anheim die ganzeFrage noch einer Kommiſſion zur erung zu unterbreiten

Geh Oberjuſtizrath Hagen bemerkt daß er um Miß
verſtändniſſen vorzubeugen nochmals erklären müſſe daß er die
Frage ob die Reviſion der Genoſſenſchaften ſtaatlicher oder kom
mer nicht unterſtellt werden ſolle als eine noch ganz
offene betrachte
Frhr v Erff 4anburg SchwarzburgRudolſtadt iſt für

die Beſchränkung des Jmmobiliar und Verſtärkung des Mobiliar
kredits Rednex wünſcht Einrichtung eines Netzes von lokalen
Darlehnskaſſen und beantragt c

Die Staatsregierung erſuchen für die erſte Einrichtung
ſolcher Kaſſen ein gewiſſes Kapital herzugeben und in den
nächſten Etat einzuſtellen Dieſe Kaſſen würden je

t n Auſſicht oder unter die der Kreiscusſchüſſe
zu ſtellen ſein

empfehle ſich

e
c
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Das Sommerſemeſter beginnt am 18 April mit der Prüfun

1 Compagn
Eontrolplatz Cönnern Gaſthof zum RingAm 27 April i ans 10 Uhr für die Jahrgange 1874 1879

27 ittags 12 1880 1887Perbit
ür die Jahrgänge

2 Compagnie
Controlplatz Nieiberg am Bahnhofe

Am 12 April Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1874 1887Controlplatz Gröbers im Gaſchote
Am 12 April Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1874 1878

u Nachmittags 1679 1687Eontrolpiaßz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Am 13 April Vormittags 8 i Uhr für die Jahrgänge 1874 1887

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtauration
Am 13 April Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1874 1887

Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
Am I April Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1874 u 1875

u
Am April Vormittags Ha r

u c 1876 187814 Nachmittags 1 1879 1881e 2 u 3 n 1882 18873 Combpagnie
Controlplatz Halle a S

of der Moritzburg am Paradeplatze
Am 4 April Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1874 u 1870

5 Vormittags s 1876 u 1877n 10 2 1878 u 1879NMittags 12 1880 u 1885 18876 Vormittags 8 den Jahrgang 1881
a G 10 e die Jahrgänge 1882 u 18846 Mittags 12 den Jahrgang 1883

4 Compagnie
Controlplatz Obertentſchenthal Planert s Gaſthof

Am 19 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1879 1887

r 1 et t e r n er 1874 1878Controlplatz Oberröblingen a See Gaſthof zum Salzſee
Am 20 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1879 1887

r 20 n e 11 r e 1874 1878Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 21 April Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1874 u 1875

e 21 109 2 1876 1878l Miültägz I 13879 u 188022 Vormittags s 1881 1887e r Eisleben für das Land Wieſenhaus
Am 22 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1874 1876

S Sittags 12 877 1880Vormittags 8 1881 18875 Compagnie
S Controlplatz Schwittersdorf Gaſthaus zum Stern

Am 25 April t 10 Uhr für die Jahrgänge 1874 1887
ontrolplatz Gerbſtedt am Schützenhauſe

Am 26 April Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1879 1887
26 u Mittags 12 e z 1874 18766 Compagnie

Controlplatz Halle a S
Am 1 Avril Jlncdage We e vie Be Wange 1002 1883

April Vorm r für die Jahrgängeund eAm 1 April Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1879 1881

9 2 e er u e v r 7 aSVeſondere Ordres werden nicht ausgegeben und iſt jeder Con

r in Folge dieſer Bekanntmachung zum Er
i

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Control
platz und zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

e Die Mannſchaften des Jahrganges 1875 welche in der Zeit vom 1 April
bis 30 September 1875 eingetreten ſind und im Herbſt dieſes Jahres zum

übergeführt werden ſind von der Theilnahme an der Irübiahrs
Control Verſammlung entbunden

alle afS den 7 März 1887Königliches Bezirks Commando

gez ochOberſtlieutenant z S und Bezirks Commandeur

Gebr Bethmann Halle a S
Gr Steinstrasse 63

Alt renommirtes Dtablisgement

V r

c W J 7 dS e S Sd 7

eden Nittwoeh und Sonntag
von Hävre mee Neowyork

jeden Olonetag

von Stettin a Newyork
alle 14 Tage

von Hamburg nach estindien
monatlich 8 mal

von Ramhurg nach Hexico
monatlich 1 mal 7Die Post Dampfschiffe der Gesellschaft

bieten bei ausgezeſohneter Verpfhegung von
zügliohe Reisegelegenheit sowohbl für Cajüto
wio Z2wlsohendeoks Passagiers
Nähere Auskunft ertheilen

jSeorgsehultze Halleas gr UIrichst 49
Wilh Anhalt Sangerhausen

5 2 S eS T wor eS m d d CS W

Zu e e u en S Ng chtuy ſ ch ker
vielfach in Fachzeitungen als n empfohlen rin Referenzen aus in D un

Nebelhörnerallen Städten liefert ſolid und billigſt die

r J nach ueneſter Conſtrue

Jalv ſenfabrik Oscar

e e e rere en v een e

Vagga Schränke Oagsetten Copirpresen ngrößtes Lager mit bekannter und erprobter Garantie empfiehlt Gustav Uhlig

h alle a SMarienſtrHalle aſs KRuncl Sperr untere Leipzigerſtraße
95

3 Er
Die erſten Schulbedürfniſſe

Schultorniſter

Schiefertafel

Federkaſten

gibel x

empfiehlt

ſehr bilig
Albin Hentze 39 a 39

S Sdhultorniſter
Schultaſchen

S S S m m J e aus Staſik u Jlofe e I Wilh Tülmanns Remscheid
e e e e Ehrendiplom Amsterdam

m

T

ren e

V M USIK tung

80 80Gratis Vummern estel lungenbroschirte Ouartafe S I nehmen jederzeſt alte
allen 8uch und t Buch Musikatienhdl uMuslkallen handlungen Abonnenten Fostanstalt entgegen

Kgl Preuss Iofterie
Hauptgewinn Mk 600,000 2 à 300,000

ntheile mit ungn Kgrem Gewinnanſprus G Mk s Mk za I Mk für alle u Sattlerwagare3 Mkder und verſendet e ſchon von 1 Mk per Stück anſte 255 e
Schröder Stettin I vBilligſte Bezugsaquelle

Porto 19 iRob r
d Dörr Erziehungs u Vorbereitungs Anstalt

Leipzig Jacobſtraße 3
ermöglicht ihren Penſionären die hieſige höhere Schulen beſuchen ſollen durch
gewiſſenhafte Leitung in der Freizeit und ſorgfältige Kontrolle der Schularbei
ten ein regelmäßiges Aufſteigen in die höheren Klaſſen

Sründliche Vorbereitung für alle Gymnaſial und Realſchulklaſſen zum
Abiturienteneramen ſowie zur Prüfung für den EinjährigFreiwilligen Dienſt
durch raſch fördernden den individuellen Bedürfniſſen des Einzelnen genau an
gepaßten Einzelunterricht Proſpecte auf Wunſch gratis und franco

Ober Realſchule
lateinloſe Realſchule von neunjähriger Lehrdaner

zu Halberſtadt
neu eintret Schüler

Programme gratis und franco durch den Oberrealſchul Director Crampe

S al Preufßz Lotterie SeHri inallg zu Originalpreiſen mit einer Proviſion vonin I 50 pro alſo zum Preiſe von h 43
75 e I ohne Preiserhöhung der folgenden Klafſen

S verſendet das vom Glück ſo oft begünſtigte Bank u votteriegeſchäft S
v H Soldberg in Berlin Dragonerſtr 21 Amtl Gewinnl prompt S

H NESTI S RMi Erfolg21Auszeichnungen Zahlreiche
S Threndiplome S e I

und Anmten medleintechen
Autoritäten

Vollständiges Nahrungsmittel für Kleine Kinder
Erwate bel Mangel an Muttermülch erleichtert das Entwöhnen leicht und

rerdaulich deshalb auch ERVWACEISENEMN bei MAGIEN
als N ttel bestens

Zum hchut zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchsedie des Erfinders Renris Neue

loſe

äot Dao Seote Bio zetot 83e e Nur 5 MarkSutfiaaeun
300 Dizd Teppiche in reizendſtenvon Mittel en ea ohne Seruch Kaltdar Halleſche Dom Provinz Struenſee 2 Meter iang 1 i Meter breit müſſen

e ekcer e etbet aartet Saut Berliner ſchleunigſt geräumt werden und koſten
in ſoliden feinen als einfachen hro Stück nur noch 5 gegen EinS S P nicht angreifens da z Hiſſher Damen Lesonder Einbänden empfiehlt billigſt endung oder Nachnahme Bettvor

t 5 a ſ 3Heinrich Gungiach en e
0 2n Halle a/S nur bei re Wiederverkäuſern ſehr empfohlen

e M Waltsgott eTr iost Sämereien
von den Qualen ſeiner Hühneraugen Feld Gemüſe Blumen u Gras
Warzen u Hornhaut kann Jedermann ſaamen in friſcher keimfähiger Waare
in e auf vollſtändig ſchmerzbon Herrn Verd Knauer zueiſe unter Garantie des Gröbers empfiehlt

alle g
ſtark wollig gefüttert

r pr Stück A 425ſr othette n re Richard P UISS B Verſandt franco von 6 Stück an
zialinittel werden Niederlage in Gr Schlamm 3 Ecke der Kl UlrichſtraßeSalle bei M Waltsgott C Hermann Arnold
Die electromotoriſchen Polsterarbeiten ehe

Tapezieren Dekoriren eteZahnhalsbäuder ſauber und billigſt bei Hüte und
der Gebr Greninger befördern J Müller ſe G SKindern das Zahnen Suſerordentce e 6 Mützen
verhindern Zahnkrämpfe und Unruhe 8 Pfd hochfeine Tafelbutter 20 4 u
ſie ſollten daher nie bei zahnenden Lerſendet täglich friſch gegen Nachnahme neueſte Facons billiger wie jede
Kindern fehlen Niederlage in Halle Diſſen Prov Haunover W Brandt Concurrenz empfiehlt die
bei M Waltsgott t von Langſhan Hut und MützenFabrit vonTore Maſſe m mer en Brute er e I 8 Körner s Machf
Hectographen e hülershofbilligſt bei Waltsgott 10,000 Mk Bitte genau auf FirmaI F f erſte gute Ackerhypothek ſofort ode Hausnummer zu achtenr ek ſo rCelst S väter zu 2 u eihen d Branz Das gröſite ch

e h e h S Stuunſwänren Lager SCitron G el 63 De der Prov Sachſen empfiehltaroße Frucht 25 Stück 1 A 75 I zu ſtaunend billigen Preiſenofferirt t e ſelbſtgefertigte Strümpfe SG Sponner r Klausſtraſte 8 u ſichere erſte Hprelbeken ſten
uweiſen durch an Senulze W Meyer

Prima Süßbutter anniſcheſtraße 5 W Leipgerſt
9 Pfd Jnhalt verſende um 8,70 2 680 onnen u Regen
franko gegen Nachnahme werden ſchnellTel Neber Vurgebrach Baven War e n et essoen ſowi

zuleihen Zu erfragen bei PranzVerkauf fo allen Apotheken und Drogen Handlungen

ehe

J

7 r 77 in h e J RickeltSschulze Ranniſcheftraſte 5 p
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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